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Übersicht 
 
 
 

Plakat aus www.jrk-supercamp.de 

 
Neues Medienportal gestartet 
 

 

 
In Kooperation mit der Werbeagentur Vatter+Vatter und der DRK-Service-GmbH ist kürzlich ein neuer 
Online-Service gestartet. Mitglieder des Jugendrotkreuzes haben nun auf der Webseite 
www.jrkmedienportal.de die Möglichkeit – innerhalb der Gestaltungsrichtlinien des Corporate Designs –
Print-Medien nach ihren individuellen Anforderungen gestalten und drucken zu lassen. Alternativ kann auch 
nur die Agenturleistung (Layout und Abstimmung) ohne Druck und Versand in Anspruch genommen
werden. Derzeit können Flyer, Broschüren, Plakate und Postkarten über Texteingabe, Bilderauswahl und 
Farbgebung gestaltet werden, so dass angebots- und zielgruppenspezifische Publikationen entstehen.
Weitere Angebote des Medienportals umfassen Publikation in A4 und A5, Urkunden und Visitenkarten. 
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Klimawandel - ein "heißes" Thema! 
 
Klimawandel ist ein globales Phänomen und betrifft 
alle Menschen. Die Industriestaaten sind aber 
aufgrund ihrer Ressourcen deutlich weniger von den 
klimatischen Veränderungen betroffen als Menschen 
aus Entwicklungsländern. Ihnen wird schnell die 
Lebensgrundlage entzogen, z. B. wenn eine Dürre 
die Ernte zerstört oder wenn das marode Haus dem 
Unwetter nicht standhält. Aber auch in Deutschland 
bekommen die Menschen den Klimawandel immer 
mehr zu spüren. Die Anpassung an 
Klimaveränderungen ist daher nicht nur eine 
Notwendigkeit für die Menschen in entfernten 
Weltregionen, sondern eine Aufgabe, die sich uns 
schon heute in Deutschland stellt.
 
Die Kampagne klärt auf, wie sich die (langfristigen) 
Auswirkungen extremer Wetterereignisse hier in 
Deutschland und in anderen Ländern auf die 
Lebensverhältnisse und die Gesundheit der 
Menschen auswirkt. Der Fokus liegt dabei auf 
Klimaanpassung: Das JRK will darüber informieren, 
welche Hilfsmaßnahmen nötig sind, damit betroffene 
Menschen auf die klimatischen Veränderungen ihres 
Lebensumfeldes angemessen reagieren, sich besser 
anpassen und damit auch schützen können. 
 
Mit einer Reihe von Materialien, gezielten Aktionen 
und Forderungen, die sich an die Politik und an den 
Verband richten, wird sich das JRK verbandsintern 
zum Klimaschutz positionieren und mit fundierten 
Informationen zu Klimaanpassung an die 
Öffentlichkeit treten.  
 

Bildquelle: www.jrk.de 

Weitere Informationen: 
www.jrk-oh.de 

Melde Dich an für das SuperCamp 2012 
 

Spaß und Infotainment für euch ab 13 Jahren gibt es durch, die "Prima Klima Kampagne", eine 
Zeitreise mit dem "Segway to Rom(ance), entspanntes Zusammentreffen mit alten und neuen 
Freunden, Summerfeeling und jede Menge Party und Live-Acts!  

 
www.jrk-supercamp.de 

  Plakat aus www.jrk-supercamp.de 
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mit dem Nötigsten ein. Dies bestand aus: Schuhe, 
Bücher, Musik-CD´s, Getränke und Naschereien.
Danach ging es zurück zum Mittagessen, was aus 
Putengulasch und Reis bestand, aber leider nicht 
jeden überzeugte. Um 14 Uhr starteten die Gruppen 
ins Waldfreibad in Wolfsberg (bei Sangerhausen). 
Das Wasser war dann doch etwas sehr kaaaaaalt, 
aber es hinderte uns nicht daran doch ins kühle 
Nass zu springen und unseren Spaß zu haben. Nach 
viel Spielen und mega viel Spaß fuhren die Gruppen 
zurück, da das Abendessen schon wieder wartete. 
Zum Abschluss gab es noch die Möglichkeit den 
Film „Rapunzel, neu verföhnt“ im Haus der Nationen 
anzuschauen. Es wurde wieder durch einige 
wahrgenommen. Danach war, wie der Abend davor, 
22 Uhr Bettruhe und 23 Uhr Nachtruhe.  
 
Der Bericht wurde von der Gruppe aus Eutin geschrieben 

 
 
Mittwoch, 13.07.2011 
Erneut begann ein Tag mit einem leckeren 
Frühstück. Etwas später waren auch die 
Lunchpakete geschmiert und gepackt. Kurz danach 
hat jeder seine Sachen für den Ausflug nach 
Wernigerode zurecht gelegt und los ging es. Nach 
einer mehr oder weniger lustigen Stunde Autofahren 
kamen wir an. Mit den Worten „Auf geht´s“ trennten 
sich die einzelnen Gruppen von einander. Ob Eis 
essen oder shoppen, jeder hatte irgendetwas für sich 
gefunden. Einige hatten auch die Chance ergriffen 
mit einer „Bimmel-Bahn“ zum Schloss zu fahren. Von 
dort hatte man einen wunderbaren Ausblick, den der 
eine oder andere berührte. Einige Eiskugeln und 
Läden später war nun die Rückfahrt am Start. Doch 
vorher machten sich einige Leute einen Spaß, 
diverse JRK, als auch Spiele in der Öffentlichkeit zu 
spielen. Diese heitere Stimmung machte den Regen 
für die Meisten zu Nichte. Jedoch tanzten einige 
auch draußen. Kurz vor der Ankunft im Camp wurde 
der Nachmittag zur freien Verfügung gestellt, da die 
Planung im wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser 
fiel. Manche nutzen diese freie Zeit zum Vermessen 
des Rasens (mit dem Hintern) oder zum Rumtoben. 
Nach diesem spektakulären Nachmittag gab es 
Abendessen mit leckerem Nudelauflauf. Am Abend 
hatten wir viel Spaß miteinander. Der Abend endete 
mit einem dem Spiel „Tatuzita“, welches wir auch 
schon am Abend zuvor spielten.  
 
Der Bericht wurde von der Gruppe aus Bad Schwartau geschrieben 

 
 

Rückblick Sommerfahrt 2011 
Tagesberichte der Teilnehmer 
 
Montag, 11.07.2011 
Der Tag fing heute damit an, dass wir uns 10 Uhr am 
DRK Ortsverein in Bad Schwartau getroffen haben. 
Gegen 11 Uhr sind wir dann endlich losgekommen, 
nachdem alle auf die sieben Busse verteilt wurden. 
Es fahren JRKler von Stockelsdorf, Ratekau, 
Pansdorf, Süsel, Bad Schwartau, Eutin und Malente 
mit. Die erste Pause wurde in Höhe von Hamburg
durchgeführt, da einige ein dringendes Bedürfnis 
hatten. Danach ging es weiter Richtung Hannover, 
wo eine Routenänderung durchgeführt werden 
musste, nachdem ein Bus abhanden gekommen 
war. Dieser hatte es nicht bemerkt, dass die anderen 
Busse auf einen Rastplatz wollten und ist bei seinem 
Überholmanöver an uns allen vorbeigefahren. Nun 
wurde die Pause auf einen Rastplatz hinter 
Hannover verlegt. Danach sind wir für weitere zwei 
Stunden, bis zum Ziel nur noch bergauf und bergab 
gefahren um endlich im KiEZ anzukommen. Nach 6 
Stunden mit viel Spaß und lauter Musik war die Fahrt 
beendet. Die Zimmer wurden aufgeteilt und alle, bis 
auf ein paar Ausnahmen, waren damit zufrieden. Es 
gibt 2er, 6er und 4er Zimmer. Auch zwei große 
Clubräume sind in den Häusern. Der größte Teil der 
58köpfigenGruppe ist im Haus zwei untergebracht. 
Der Rest ist im Haus eins. 18:30 Uhr gab es dann 
endlich Abendessen. Auf dem Weg zum Speisesaal 
sind wir an einem „ostdeutschen“ Tante-Emma-
Laden (auf Hochdeutsch „Kiosk“) vorbeigekommen. 
Am heutigen Abend wurde auch vom Camp aus eine 
Disco durchgeführt, welche 19:30 Uhr begann und 
einige von uns waren auch dort tanzen. Es gab 
natürlich auch wieder eine Zimmerruhe (22 Uhr) und 
eine Nachtruhe (23 Uhr). Wir sind nun sehr gespannt 
auf den morgigen Tag.  
 

Der Bericht wurde von der Gruppe aus Ratekau geschrieben 

 
 
Dienstag, 12.07.2011 
Nach einer kurzen Nacht begann der Tag für alle mit 
einem Kampf um die Plätze beim Frühstück. Bei 
Kakao, Kaffee, Brötchen und Müsli stärkten sich alle 
mehr oder weniger für die Einkaufstour nach 
Quedlinburg. Planmäßig um 10Uhr begann die Fahrt 
zum Einkaufszentrum, welche uns kreuz und quer 
durch die Stadt führte, um dann doch an dem 
Einkaufsmarkt zu landen, wo wir die Fahrt in 
Quedlinburg begonnen hatten. Dort deckten sich alle 
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Richtung der Busse und wir fuhren zurück zum 
Camp, um das Abendbrot zu essen. Der restliche 
Abend stand zur freien Verfügung. 
 
 Der Bericht wurde von der Gruppe aus Stockelsdorf  geschrieben 

 

 
Samstag, 16.07.2011 
Wie jeden Tag mussten wir früh aufstehen, obwohl
wir nicht viel Schlaf in der Nacht bekommen hatten. 
Vivien, Jan-Philip und Isabel aus dem Ortsverein 
Malente hatte nämlich eine echt spannende und 
gruselige Nachtwanderung für uns organisiert. Auch 
wenn nicht alle mitgekommen sind, hatten wir 
großen Spaß. Nicht wirklich ausgeschlafen also 
gingen wir zum Frühstück. Danach wurde der 
restliche Vormittag zur freien Verfügung erklärt, dass 
hieß, die die sich noch etwas zu Essen oder zu 
trinken kaufen wollten, konnte dies in der Zeit tun. 
Diejenigen, die nicht einkaufen gefahren sind, haben 
derweil Mini-Golf auf der Camp-Anlage gespielt. 
Danach war, wie jeden Mittag, das Mittagessen an 
der Zeit. Als alle Mägen gefüllt waren, bereiteten wir 
uns auf die Aktivität am Nachmittag vor, 
Sommerrodeln Teil zwei.   Die Bahn war auf einem 
Abenteuerspielplatz. Wir fanden dort auch 
Trampolin, Schaukeln, Kletterpark, Rutschen und 
eine Bootsrutsche „Magic Jet“, damit wurde man in 
die Höhe gezogen und danach ging die Fahrt samt 
Flug ins Wasser. Wir hatten insgesamt zweieinhalb 
Stunden Zeit und hatten dabei unseren Spaß. Kurz 
vor 18 Uhr trafen wir uns wieder an den Bussen um 
dann gemeinsam den Rückweg anzutreten. Es war 
ja wieder Abendessen angesagt. Da einigen von uns 
die Aktivitäten heute noch nicht gereicht hatten, ist 
eine Gruppe, bestehend aus 25 JRK´lern und 5 
Gruppenleitern zum nicht weit entfernten Bergsee 
gefahren. Dort wurde nochmals ausgiebig 
geplanscht, gesprungen und sehr viel Spaß gehabt. 
Danach folgte, was einigen überhaupt nicht gefiel, 
das Zusammenpacken der Reisetaschen / Koffern 
und Rucksäcken, denn Morgen soll es ja leider 
wieder nach Hause gehen. 
 
Der Bericht wurde von der Gruppe aus Pansdorf geschrieben 

 

Donnerstag, 14.07.2011 
Auch an diesem Morgen begann der Tag mit einem 
leckeren Frühstück im Schlemmertreff. Gleich im 
Anschluss sind wir mit den Bussen zur 
Sommerrodelbahn „Harz-Bob“, in der Nähe vom 
Hexentanzplatz, gefahren. Uns hat es so viel Spaß 
bereitet, dass wir nicht nur einmal sondern einige 
JRKler, auch die Gruppenleiter, bis zu fünf Mal 
gefahren sind. Danach sind wir wieder zurück zum 
Camp „KiEZ“ in Güntersberge gefahren und haben 
unser Mittagessen zu uns genommen. Am 
Anschluss hatten wir eine halbe Stunde Freizeit, 
bevor wir uns um 13:30 Uhr wieder an den Bussen 
getroffen haben. Wir fuhren in die Tropfsteinhöhle 
„Baumannshöhle“ im Höhlenort Rübeland. Dort 
wurde uns in einer Stunde alles rund um Stalaktiten 
(diese wachsen von oben nach unten), Stalakmiden 
(diese wachsen von unten nach oben, also die 
Tropfen stauen sich dann von unten nach oben) und 
den Stalaknaten (dies sind die Säulen, wo sich die 
Stalaktiten und die Stalakmiden verbinden) erzählt. 
Im Anschluss fuhren wir noch zur höchsten 
Talsperre Deutschlands, die Rappbode-Talsperre, 
wo uns ebenfalls vieles erklärt wurde. Danach fuhren 
wir zurück zum Camp, wo es Abendessen gab. 
Gegen 19:30 Uhr fand wieder eine Disco im „Haus 
der Nationen“ statt. Um 22 Uhr wurde dann wieder 
zur Bettruhe und 23 Uhr zur Nachtruhe geläutet. 
 
Der Bericht wurde von der Gruppe aus Malente geschrieben 

 

 
Freitag, 15.07.2011 
Der heutige Vormittag stand allen Gruppen zur freien 
Verfügung. Es haben sich mehrere Gruppen 
gebildet, die verschiedene Aktivitäten unternahmen. 
Einige fuhren nach Quedlinburg um shoppen zu 
gehen, andere blieben im Haus um sich etwas 
auszuruhen und die Restlichen fuhren schwimmen in 
ein Spaßbad in Stolberg (Harz). Es trafen sich alle 
Gruppen um 12:30 Uhr wieder zum Mittagessen. Um 
14 Uhr brachen wir wieder auf, um alle gemeinsam 
in eine Westernstadt zu fahren. Es war die 
berüchtigte „Pullmann-City“ bei Hasselfelde. Dort 
angekommen, konnten wir mindestens zu dritt in der 
Stadt interessante Dinge entdecken und beschauen. 
Zuerst sahen sich viele eine Westernshow an. In 
dieser wurde kurz die Geschichte des wilden 
Westens vorgestellt und erklärt. Danach konnten 
man entweder in den Läden bummeln gehen, reiten, 
sich schminken lassen, Autoscooter fahren oder 
viele andere tolle Sachen machen und entdecken. 
Als wir uns um 18 Uhr beim Ausgang trafen, ging es 
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Impressionen Sommerfahrt 2011 / Teil 1 
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Impressionen Sommerfahrt 2011 / Teil 2 
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vorgegebenen Thema „Du auch – oder ?!“ 
vorgetragen wurde. Nach den Aufführungen war für 
die Gruppen nun wieder Bettruhe angesagt, was 
auch von den meisten Teilnehmern benötigt wurde. 
Die Wettbewerbsleitung war nun gefordert, den (die) 
Sieger des gesamten Kreiswettbewerbes zu 
ermitteln.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntag führten wir nach dem Frühstück und 
dem gemeinsamen Herrichten der Schule in den 
Urzustand die Siegerehrung durch. Aber bevor es 
soweit war, sprach noch unsere Kreisvorsitzende 
einige Worte an die Gruppen. Sie berichtete, dass ihr 
Stellvertreter am Samstag beeindruckende Bilder 
vom Jugendrotkreuz gesehen hat und ermutigte die 
„Nichtsieger“, denn Sieger sind sie alle, an ihrer 
Arbeit festzuhalten. In der Stufe 1 siegte die Gruppe 
aus Ratekau und in der Stufe 2 kam die Gruppe aus 
Stockelsdorf zu den meisten Punkten. Beim 
Landeswettbewerb der Stufe 3 sollte uns die Gruppe 
aus Bad Malente vertreten. Die Gastgruppen aus 
dem Plöner Land wurden extra gewertet.
Beeindruckend war das Gesamtergebnis von der 
Gruppe des Schulsanitätsdienstes, obwohl sie sich 
nicht so intensiv mit den Themen des 
Jugendrotkreuzes befasst hatten.  
  
Am Ende der Veranstaltung war allen Gruppen klar, 
dass dieser Wettbewerb zeigte, wie wichtig es ist, 
die Erste Hilfe zu beherschen.  
 

Rückblick  
Kreiswettbewerb 2011 

 
Unseren diesjährigen Kreiswettbewerb für die Stufen 
1 bis 3 führten wir von Freitag, 13.05., bis Sonntag, 
15.05.2011, in Bad Schwartau durch.  
  
Rund 80 Kinder und Jugendliche kamen am 
Freitagabend in die Bad Schwartauer Schule. Dabei 
waren Mannschaften aus unseren Ortsvereinen, 1 
Gruppe vom Schulsanitätsdienst und 2 Gastgruppen 
aus dem Kreisverband Plöner Land. Nach dem 
Einquartieren gab es dann das obligatorische 
Abendbrot. Leider musste der geplante Kinobesuch 
ausfallen, aber in der Mensa der Schule wurde dann 
schnell ein „Heimkino“ eingerichtet. Für 22.00 Uhr 
war dann Bettruhe angesagt.  
  
Wie üblich trafen sich die Gruppen am Samstag zum 
Frühstücken und Herstellen ihrer Lunchpakete für 
den Parcours. Um 10.00 Uhr begaben sich die 
Gruppen zu ihren Stationen, um pünktlich um 10.30 
Uhr zu starten. In der Innenstadt hatten wir 
insgesamt 10 Stationen mit den allseits bekannten 
Aufgabenstellungen aus Erste Hilfe, Rotkreuzwissen 
und SEF vorbereitet. Alle Gruppen zeigten an den 
Stationen hervorragende Leistungen. Um 16.00 Uhr 
war dann der Wettbewerb beendet und die Gruppen 
freuten sich schon auf das gemeinsame Essen.  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einer kurzen Pause, in der teilweise noch 
kräftig geprobt wurde, setzten wir den Wettbewerb 
dann mit dem musischen Teil fort. Zu diesem
Wettbewerbsteil waren auch zahlreiche Eltern und 
Großeltern angereist. Sie wurden nicht enttäuscht, 
was von den einzelnen Gruppen auf 
unterschiedlichster Art und Weise zum 

Die Kinder vom JRK Plön bei der Siegerehrung 

EH Station - Kopfverband // Quelle: Michael Meister 
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Impressionen Kreiswettbewerb 2011 
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 Termine 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Neue Jugendrotkreuz Pullover ab 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Email Mitgliederverteiler gestartet 
 
 
 
 
 
 
 
 

04. – 06.05.2012 
Kreiswettbewerb in Ahrensbök 
 
24.06. – 30.06.2012 
Sommerfahrt nach Petzow / Berlin 
 
13.10.2012 
Tagesfahrt in den Serengetipark 
 
17. – 18.11.2012 
2. BeCreativ Miniworkshops 
 
08.12.2012 
4. kreisweite JRK Weihnachtsfeier 
 

Auch für 2012 haben wir wieder viele 
Veranstaltungen geplant. Einen kleinen Ausschnitt 
erhaltet ihr bereits hier. Weitere Informationen und 
den kompletten Jahresplan erhaltet ihr auf unserer
Homepage www.jrk-oh.de unter der Rubrik 
„Termine“. 
 
18.02.2012 
Tagesfahrt ins Schwimmbad Wonnemar 
 
21. – 22.04.2012 
EH Lehrgang für Jugendrotkreuzler + SSD´ler 
 

 
Welche Form soll der neue JRK Pullover haben? Mit 
oder ohne Kapuze? Rot, Orange, Gelb oder doch 
lieber Dunkelgrün? Ihr konntet entscheiden und habt 
rege auf unseren letzten Veranstaltungen gevotet. 
 
„Gewonnen“ hat der Jugendrotkreuz Kapuzenpulli in 
der Farbe Petrol (dunkelgrün). 
 
Die Größenanfragen sind bereits an die 
Gruppenleiter verschickt worden. Wir hoffen Anfang 
Februar die neuen Pullover verteilen zu können. 

Möchtest Du auch regelmäßig per Mail über Neuigkeiten, Ausschreibungen oder Veranstaltungshinweise 
informiert werden? Dann melde Dich noch heute per Mail an. Eine kurze Information an 
mitgliederservice@jrk-oh.de genügt! 
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DRK Kreisverband 
Ostholstein e.V. 
Jugendrotkreuz 
Waldstraße 6 
23701 Eutin 
Tel.: 04521 8003 0 
Fax: 04521 8003 27 
E-Mail: info@jrk-oh.de 
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